
Anlage 3g 

Förderantrag LEADER 

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Unterstützung der von der örtlichen 
Bevölkerung betriebenen lokalen Entwicklung aus dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) im Rahmen des  
GAP  Strategieplans für die Bundesrepublik Deutschland 2023-2027 

Hier: Die Durchführung von Vorhaben, einschließlich Kooperationsaktivitäten und deren Vorbe-
reitung, ausgewählt im Rahmen der Strategie der LAG AktivRegion  gem.  Art. 34 Abs. 1  It.  b) VO 
(EU) 2021/1060 

(Antragsteller/in) 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
Ortsgruppe Reinfeld e.V. 
Lokfelder Straße 13a 
23858 Reinfeld 

1. Über die LAG AktivRegion 

Holsteins Herz 
Hamburger Str. 109 
23795 Bad Segeberg 

 

Ort, Datum 
Reinfeld, den 14. November 2023 

        

   

Auskunft erteilt: 

    

        

        

         

        

2. An das Landesamt für Landwirtschaft und nachhal-
tige Landentwicklung (LLnL) 

LLnL 
Breitenburger Str. 25 
25524 Itzehoe 

        

Betreff (Zuwendungszweck): 
Anschaffung eines emissionsarmen Motorrettungsbootes 

Bezug: 

Förderung für die Durchführung von Projekten im Rahmen und auf Grundlage der jeweiligen IES ei- 
ner lokalen Aktionsgruppe AktivRegion (LAG) im Sinne des Art. 34 Abs. 1  It.  b) VO (EU) 2021/1060 

oder 

3 Förderung zur Vorbereitung und Durchführung von Kooperationsaktivitäten der Lokalen Aktions-
gruppe im Rahmen des Art. 34 Abs. 1  It.  b) VO (EU) 2021/1060 

Vom LLnL auszufüllen: 

BNRZD des Antragstellers / der Antragstellerin: 019 62 061 0065 
LAG  ID:  
Aktenzeichen B in Profil: 

Stand: 15.11.2023 
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Auszufüllen bei der Durchführung von Projekten: 
 
Art des Projektträgers / der Projektträgerin, der/ die das Vorhaben durchführt: 
(keine Mehrfachnennung) 
 

 Privatperson oder Unternehmen 
 

 Öffentliche Verwaltung 
 

 Vertreter/innen privater lokaler Wirtschaftsinteressen (z. B. Wirtschaftsverbände, lokale Unternehmen 
usw.) Dazu gehören sowohl Vertreter/innen kollektiver Interessen (z. B. Landwirtschaftskammern, 
Wirtschaftsverbände usw.) als auch einzelne Privatunternehmen. 
 

 Vertreter/innen sozialer lokaler Interessen (z. B. Nichtregierungsorganisationen, lokale Vereinigungen 
usw.) Dieser Bereich umfasst soziale, kulturelle, sportliche und ökologische Organisationen. 
 

 Forschungseinrichtung 
 

 Neben dem Antragssteller / der Antragstellerin sind weitere Projektträger/innen an dem Projekt 
beteiligt (Eine Erläuterung ist unter Ziffer 4 vorzunehmen).  
 

 Andere Projektträger, die nicht unter die oben genannten Kategorien fallen:       
 
Auszufüllen bei Kooperationsaktivitäten: 
 

 Interregionales Kooperationsprojekt 

 Transnationales Kooperationsprojekt 

 
An dem Kooperationsprojekt sind       (Anzahl) LAG AktivRegionen anteilig beteiligt: 
 
Federführende LAG AktivRegion       e.V. mit einer Kostenbeteiligung i.H.v.      % 
Beteiligte LAG AktivRegion       e.V. mit einer Kostenbeteiligung i.H.v.      % 
Beteiligte LAG AktivRegion       e.V. mit einer Kostenbeteiligung i.H.v.      % 
Ggf. weitere LAG AktivRegionen 

 
 

 
 

 
 
 
 

1. Die Fördermaßnahme dient der Umsetzung des Zukunftsthemas: (keine Mehrfachnennungen) 
 
  Klimaschutz und Klimawandelanpassung 
  Daseinsvorsorge und Lebensqualität 
  Regionale Wertschöpfung 

 

2. Die Fördermaßnahme dient der Umsetzung des folgenden Kernthemas der Integrierten 
Entwicklungsstrategie: (Angabe des Kernthemas, keine Mehrfachnennungen) 

 
 Kernthema 1: Natur, Umwelt und Grüne Infrastruktur 
 Kernthema 2: Klima und Energie 
 Kernthema 3: Soziale Infrastruktur 
 Kernthema 4: Bildung, Soziales, Kultur 
 Kernthema 5: Mobilität 
 Kernthema 6: Wirtschaft/ländlicher Raum 
 Kernthema 7: Tourismus und Naherholung 
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3. Fördergegenstand 
Kurze, eindeutige Beschreibung der geplanten Maßnahme, in der Beschreibung muss eindeutig 
dargestellt werden, was Gegenstand der Förderung ist. Bei Investitionen mit Angaben zum 
Grundstück und zum Eigentümer. 
 
Anschaffung eines neuen, emissionsarmen Motorrettungsbootes, um unseren satzungemäßen 
Aufgaben der Wasserrettung nachkommen zu können. 

4. Zielsetzung 
Kurze, eindeutige Beschreibung der Zielsetzung der geplanten Maßnahme (ausführliche 
Darstellungen sind unter Ziffer 10 vorzunehmen) 
 
Ausgangslage: 
Unser aktuelles Boot ist seit Mitte August 2022 aufgrund technischer Mängel nicht mehr einsatzbereit und daher 
für ein Motorrettungsboot im Wasserrettungsdienst als auch im Einsatzwesen und der öffentlichen 
Gefahrenabwehr nicht tragbar. 
Bisher war bei uns nur ein geringer Fokus auf die entstehende Umweltbelastung gerichtet. 
 
Die DLRG Reinfeld etabliert seit dem Jahr 2019 eine Einsatzgruppe, um sich stärker in der örtlichen 
Gefahrenabwehr, bei Wasserrettungen und der Absicherung von Veranstaltungen am und im Wasser zu 
engagieren. Zudem ermöglicht die Neuregelung des Badesicherheits- und Wasserrettungsgesetzes in 
Schleswig-Holstein eine Einbindung in die mobile Wasserrettung des Kreises Stormarn. 
 
Derzeit gibt es im nördlichen Kreis Stormarn keine DLRG-Einheiten in der mobilen Wasserrettung. Die 
Einsatzgruppe umfasst derzeit 15 Kameradinnen und Kameraden. 

 
Entwicklungsziele: 
Durch die unsere Teilnahme an der Wasserrettung, der Absicherung von Veranstaltungen und Beteiligung an 
der öffentlichen Gefahrenabwehr bringen wir unseren Beitrag in die Verbesserung der Grundversorgung in 
Bezug auf die  Gesundheit der Bevölkerung ein. 
 
Wir stellen mit unserer Einsatzgruppe und dem neuen Motorrettungsboot die Sicherung der Wasserrettung im 
Kreis Stormarn und den bewachten Wasserflächen an Ostsee, Elbe und Nordsee sicher.  
Das Motorrettungsboot unterstützt uns dabei, weil es mit mehr Reichweite einen größeren Einsatzradius und 
eine längere Einsatzzeit ermöglicht. Die Anzahl der an Bord aufnehmbaren Personen ist auch erhöht und stellt 
sicher, dass wir mehr Patienten gleichzeitig transportieren können. 
 
Wir setzen weiterhin das Motorrettungsboot für Schulungszwecke ein. Hier ist insbesondere die Ausbildung der 
KameradInnen, aber vor allem auch die Vorführung von Wasserrettungsübungen auf Veranstaltungen zu 
nennen. Damit bringen wir einen erheblichen Beitrag zur Förderung des gemeinschaftlichen Zusammenhalt 
sowie der Wahrnehmung der Ehrenamtes in der Bevölkerung ein. 
 
Mit dem neuen Motorrettungsboot wollen wir darüber hinaus die Nachhaltigkeit und den Umweltschutz bei der 
Wasserrettung und dem Naturschutz fördern. Ein neues Motorrettungsboot ist konform zu der Richtlinie 
2013/53/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. November 2013 über Sportboote und 
Wassermotorräder entwickelt. 
 
Wirkung der Maßnahme:  
Zuverlässige Einsatzbereitschaft ermöglicht zukünftige Wasserrettungsmaßnahmen 
Das neue Motorrettungsboot ermöglicht es uns, dass wir einsatzbereit sind. Wir können im Einsatzfall 
ausrücken und unser Boot zur Wasserrettung an Personen ausbringen. Diese Stabilität wird uns Ansehen und 
Vertrauen einbringen. Wir sind ein verlässlicher Partner in der Wasserrettung. 
 
Schutz von Naturräumen, Verringerung der fossilen Brennstoffe 
Das neue Motorrettungsboot wird zu einer deutlichen Verringerung der Umweltbelastungen führen.  
 
Ein geringer Wellenschlag wird durch die neue Bootsrumpfform und durch die effizientere Umsetzung der 
Motorenergie in Bewegungsenergie bei geringerem Kraftstoffeinsatz und gleichzeitig umweltschonender 
Lärmemission ermöglicht. 
 
Ein Boot in einem guten Zustand hat darüber hinaus keine Mängel, Leckagen oder undichte Stellen, die 
unbeabsichtigte Auswirkungen auf unsere Umwelt haben könnten. 
 
Es werden außerdem moderne, umweltfreundliche, ungiftige Beschichtungen auf den Schiffsrümpfen 
verwendet. 
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Reduktion der schädlichen Umwelteinflüsse durch Umstellung auf saubere 4-Takt-Technologie 
Das an dem neuen Motorrettungsboot verbaute 4-Takt-Motor stößt zudem deutlich weniger Abgase aus und 
durch den geschlossenen Ölkreislauf werden keine Ölverbrennungsrückstände in die befahrenen Gewässer 
eingeführt.  
 
Das genutzte Öl wird nach seiner Nutzung fachgerecht im Rahmen der jährlichen Wartungsaktivitäten entsorgt. 
 
Stärkung des Ehrenamtes 
Das neue Motorrettungsboot wird künftig mehr Einsätze wahrnehmen können. Das widerum wird das Boot 
fahren bei der DLRG noch interessanter machen. Es wird dazu führen, dass innerhalb der bestehenden 
Einsatzgruppe mehr KameradInnen die Qualifikation DLRG Bootsführer erlangen wollen. 
 
Darüber hinaus wird dies neue Mitglieder aufmerksam machen und für Nachwuchs in der Einsatzgruppe 
werden. 
 
Damit bringen wir einen guten Beitrag zur Stärkung des Ehrenamtes ein. 
 
Größere Reichweite, mehr Einsatzmöglichkeiten 
Durch die neue technische Reichweite des Bootes werden sich neue Einsatzmöglichkeiten ergeben, die bisher 
nicht möglich waren. Damit wird es uns z.B. möglich werden Wasserveranstaltungen ganztätig abzusichern.  
 
Dadurch werden wir ein starker, verlässlicher Partner für Regatten wie die Kieler Woche, Travemünder Woche. 

       
 
 
 

5. Innovation im lokalen Kontext 
 

Die Maßnahme ist im lokalen Kontext innovativ  
 ja   
 nein 

 
Erläuterung:  
Innovativ definiert sich über den Sachverhalt, dass etwas für die Region “neu“ ist - dies kann sich 
insbesondere auf neue Angebote oder Erzeugnisse, neue Produkte- und Produkteigenschaften, neue 
Dienstleistungen oder neue technische/organisatorische Verfahren beziehen. Dazu kann auch gehören, 
dass die Maßnahme bisher nicht erprobt ist oder deutlich verbessert sein muss. 

Unser Vorhaben – die Anschaffung eines neuen, emmissionsarmen Rettungsboot- ist in der 
Geschichte von Reinfeld und damit in der Region Reinfeld, Amt Nordstormarn einmalig. Wir 
beschreiten damit neue Wege und bieten für die Region ein neues Angebot für die Menschen.  
 

Das Vorhaben bezieht sich auf die folgenden Ziele / Bereiche (Mehrfachnennungen sind möglich): 

 Maßnahme im Zusammenhang mit Wissenstransfer, einschließlich Beratung, Schulung und 
Wissensaustausch über nachhaltige, wirtschaftliche, soziale, ökologische und klimafreundliche 
Leistungen 
 

 Maßnahme im Zusammenhang mit Erzeugerorganisationen, lokalen Märkten, kurzen 
Versorgungsketten und Qualitätsregelungen, einschließlich Investitionsförderung, Marketingaktivitäten 
usw. 
 

 Vorhaben im Zusammenhang mit Produktionskapazitäten für erneuerbare Energien, einschließlich 
biobasierter Energien 
 

 Vorhaben, das zur ökologischen Nachhaltigkeit und zur Erreichung der Klimaschutz- und 
Klimaanpassungsziele in ländlichen Gebieten beiträgt 
 

 Arbeitsplatz schaffende Operation  
Hier ist ein Planwert anzugeben. Der tatsächliche Wert wird im Zuge des 
Schlussverwendungsnachweises angegeben, getrennt nach tatsächlich neu geschaffenen und 
erhaltenen Arbeitsplätzen. Die Angabe erfolgt als Vollzeitäquivalent (VZÄ). 
 
Tatsächlich neu geschaffene Arbeitsplätze:       VZÄ 



- 5 - 

Stand: 16.06.2023 

 
 

 
 
 
7. Kosten- und Finanzierungsplan 
 
Aufwendungen:  

Die voraussichtlichen Gesamtausgaben (brutto) betragen insgesamt 74.200 Euro. 
Die Mehrwertsteuer ist nicht zuwendungsfähig.  
 
Der detaillierte Kosten- und Finanzierungsplan ist als Anlage beigefügt. 
 
 
Es wird eine Basisförderquote beantragt über 55 %. 
 
Es wird eine Erhöhung um         % beantragt, mit der folgenden Begründung:      
      
      
      
 
Es wird eine Erhöhung um         % beantragt, mit der folgenden Begründung: 
      
      
      
      
 
Die beantragte Gesamtförderquote beträgt 55 %. 
 

Es wird die Gewährung einer Zuwendung beantragt über 27.127,30 €. 
 
 
 
 
8. Zur Finanzierung (Eigenmittel, Drittmittel, Sicherung der öffentlichen Kofinanzierung sowie 

Folgekosten und deren Tragbarkeit) 
 
Die öffentliche Kofinanzierung wird aufgebracht von (schriftliche Bestätigung ist als Anlage beizufügen): 
Land SH / AR Holsteins Herz 
 
Es werden Drittmittel eingesetzt (schriftliche Bestätigung ist als Anlage beizufügen) in Höhe von 
34.500€. 
 
Die Darstellung der Folgekosten bzw. die wirtschaftliche Tragfähigkeit ist -sofern notwendig- als Anlage 
beigefügt. Etwaige Folgekosten werden vom Antragsteller getragen.  
 

Erhaltene Arbeitsplätze:       VZÄ 
 

 Vorhaben zur Unterstützung ländlicher Unternehmen, einschließlich der Bioökonomie 
 

 Vorgänge im Zusammenhang mit Strategien für intelligente Dörfer 
 

 Maßnahme zur Verbesserung des Zugangs zu Dienstleistungen und Infrastrukturen, einschließlich 
Breitbandverbindungen 
 

 Maßnahme im Bereich der sozialen Eingliederung 
 

 Andere Maßnahme       

6. Die Maßnahme soll in noch 2023 bzw. spätestens im 1. Quartal 2024 begonnen werden und bis 
Ende 2. Quartal 2024 fertiggestellt sein. 
(Hier ist eine Abhängigkeit zu aktuellen Lieferfristen von Booten vorhanden). 
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9. Bewertung möglicher Umweltauswirkungen des Projektes: 
 

 Die Umweltauswirkungen wurden im Baugenehmigungsverfahren bewertet.  
     Die Baugenehmigung ist als Anlage beigefügt. 
 

 Die Investition ist nicht baugenehmigungspflichtig. Eine Bewertung der Umweltauswirkungen  
     (z.B. Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde) ist als Anlage beigefügt.  
 

 Entfällt, es handelt sich ausschließlich um Vorarbeiten zu einer Investition.  
     Negative Umweltauswirkungen sind nicht zu erwarten. 
 

 Entfällt, es handelt sich um eine nicht investive Maßnahme. 
 
 
 
 
10. Angaben über die zu erwartenden Zielerreichungen sowie weitere Monitoringangaben: 
 
 
 
a) Bei Maßnahmen des Zukunftsthemas Klimaschutz und Klimawandelanpassung: 

 
 

IES Ziele im Kernthema 1: Natur, Umwelt und Grüne 

Infrastruktur 

Indikator Wert 

Ziel:  
Z 1.1 Förderung von Maßnahmen zum Natur- und Umweltschutz 
 
Z 1.2 Förderung von Maßnahmen zur Stärkung der Biodiversität, 
Vernetzung von Biotopen und Schutz von Naturräumen 
 

- Anzahl der 
Maßnahmen 

2 

- Anzahl der 
Maßnahmen 

- Anzahl 
beteiligter 
Kommunen/Ins
titutionen 

- Anzahl 
geschützter 
Naturräume 

2 

 

2 

 

 

 

1 

Begründung  
Energieeinsparungen, Reduzierungen von CO2-Emissionen 
 
Reduktion der schädlichen Umwelteinflüsse durch Umstellung auf saubere 4-Takt-Technologie. Das alte 
Motorrettungsboot ist mit einem 2-Takt-Motor ausgestattet. 
 
A) Reduktion der Öl-Rückstände in Gewässern: 
Bauart-bedingt wird bei einem „2-Takt-Motor ein Öl-Benzingemisch verbrannt, dessen Rückstände 
(insbesondere Öl-Bestandteile) in den Gewässern landen. 
Zweitaktmotoren stoßen 124 Mal so viele gesundheitsschädliche Kohlenwasserstoffe (u.a. das krebserregende 
Benzol) und 771 Mal so viele organische Aerosole (Feinstaub) aus wie Viertakt-Motoren.  
Bei einem 4-Takt-Motor hingegen werden die Ölbestandteile sauber in einem geschlossenen Kreislauf gehalten 
und nach Nutzung fachgerecht entsorgt. Somit ist das ein erheblicher Beitrag zum Schutz der Natur- und 
Umwelt. 
 
B) Reduktion der CO2-Emissionen in der Athmosphäre: 
In dem neuen Motorrettungsboot wird die neueste Motorentechnik verbaut. Die Verbrennung wird deutlich 
weniger CO2 in die Atmosphäre einbringen als bei dem alten Motor. Somit ist das ein erheblicher Beitrag zum 
Schutz der Natur- und Umwelt 
Die Technologie der 4-Takt-Motoren ist zukunftsorientiert und stellt sicher, dass Gewässer nicht durch das 
Befahren mit einem Boot verschmutzt werden. Die CO²-Emission ist deutlich geringer gegenüber dem von uns 
aktuell noch eingesetzten 2-Takt-Motor. 
 
Zusätzlich reduzieren wir den Treibstoffverbrauch erheblich. Ein 4-Takt-Motor ist deutlich sparsamer und kann 
an Tankstellen sauber getankt werden. 
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Für Gemeinde Reinfeld und Nordstormarn als auch für die Aktiv-Region-Schleswig-Holstein (unser 
Einsatzgebiet wird von der Ostsee bis zur Nordsee auf -potentiell- allen Gewässern sein. Daher werden wir als 
ein auf die Umwelt achtender Verein wahrgenommen. 
 
Bei unserer Öffentlichkeitsarbeit werden wir verstärkt auf die Sauberkeit des neuen Motors hinweisen und damit 
auch das Ziel „Z 2.4: Stärkung der Kompetenzen/ des Wissensaustauschs und des Bewusstseins in Bezug auf 
Energieeinsatz und Klimawandel“ der Bevölkerung näher bringen. 
 

IES Ziele im Kernthema 2: Klima und Energie Indikator Wert 

Ziel:  
      

            

  

Begründung  

      
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
b) Bei Maßnahmen des Zukunftsthemas Daseinsvorsorge und Lebensqualität: 
 
 

IES Ziele im Kernthema 3: Soziale Infrastruktur Indikator Wert 

Ziel: 
Z 3.1 Verbesserung und/oder neue Angebote der Grundversorgung 
Z 3.2 Schaffung und (Weiter-)Entwicklung von (bedarfsgerechten) 
Treffpunkten. 

- Anzahl der 
weiterentwickelten 
Treffpunkte 
- Anzahl neuer 
Treffpunkte 

1 
 
 
1 

  

Begründung  
Soziale Angebote für verschiedene Zielgruppen schaffen/stärken 
Stärkung Ehrenamt. 
 
Mit einem neuen Boot fördern wir die Weiterentwicklung des Treffpunkts „DLRG als Verein“. Mit der 
Ausstattung, der Anschaffung des Bootes können wir solche Angebote noch stärker anbieten, noch besser 
bewerben und somit die Beteiligung der Bevölkerung sowie des gezielten Einbezuges der Jüngeren fördern und 
intensivieren. 
 
Darüber hinaus können wir mit einer größeren Mitgliederzahl auch vielfältig durch verbesserte 
Rettungsmaßnahmen auf dem Wasser unterstützen. Dazu zählt auch die Evakuierung überschwemmter 
Wohngebiete bei Flutkatastrophen oder anderen Schadenslagen. Mit einer gefestigten Einsatzgruppe, einem 
zuverlässigem Motorrettungsboot sind wir in verschiedenen Einsatzlagen bereit Hilfe zu leisten. 
 
 
IES Ziele im Kernthema 4: Bildung, Soziales, Kultur Indikator Wert 

Ziel: 
Z 4.4 Förderung des Engagement und Stärkung des Ehrenamtes 
 
 
 

- Anzahl der 
Aktionen/ 
Veranstaltungen 
- Anzahl der 
Teilnehmer:innen pro 
Aktion 

2 
 
20 
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Z 4.5 Förderung Maßnahmen im Bereich Gesundheit - Anzahl der 
Maßnahmen 
- Anzahl der 
Teilnehmer:innen pro 
Aktion 

1 

 

 

20 

Begründung  
Wir als DLRG sehen schon jetzt welche Anziehungskraft die Tätigkeiten im Referat Einsatz (dort nutzen wir das 
Boot) hat. Wir haben seit 3 Jahre eine feste Mitgliederzahl in der Einsatzgruppe von 15 Personen. 
 
Aktionen, die wir mit unserem Boot begleiten sorgen bei Kindern- und Jugendlichen immer für Begeisterung. 
Mit einem neuen Boot können wir solche Angebote stärker anbieten, noch besser bewerben und somit die 
Beteiligung der Bevölkerung sowie des gezielten Einbezuges der Jüngeren fördern und intensivieren. Wir davon 
übewrzeugt, damit dem Wegzug der jungen Menschen aus der Region entgegenwirken zu können. 
 
Zudem können wir damit die Förderung des Engagements und eine Stärkung des Ehrenamtes über gezielte 
Aktionen z.B. zur Wertschätzungssteigerung oder Neugewinnung stärken. 
 
Dies gilt seit der Anerkennung der DLRG Reinfeld e.V. im Katastrophenschutz auch für die 2. 
Schnelleinsatzgruppe der Betreuung im Kreis Stormarn. 
 
Unsere Aktivitäten in der Wasserrettung oder der öffentlichen Gefahrenabwehr haben immer zum Ziel, die 
Gesundheit der Bevölkerung zu erhalten und zu stärken. Die Einsatzkräfte müssen sich fit halten, um den 
hohen Anforderungen an die Fitness bei einer Einsatzsituation gerecht zu werden. 
 

 

IES Ziele im Kernthema 5: Mobilität Indikator Wert 

Ziel: 
      

            

  

Begründung  

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
c) Bei Maßnahmen des Zukunftsthemas Regionale Wertschöpfung:  
 
 

IES Ziele im Kernthema 6: Wirtschaft/ländlicher Raum Indikator Wert 

Ziel:             
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Begründung  

      
 
 

IES Ziele im Kernthema 7: Tourismus und Naherholung Indikator Wert 

Ziel: 
Z 7.1: Schaffung, Verbesserung und Ausbau der Tourismus-, 
freizeittou-ristischen und Naherholungsangebote Tourismus- und 
Naherholungsan-gebote, Aktivitäts- und Sportinfrastrukturen, 
Freizeiteinrichtungen 

- Anzahl verbesserter 
bestehender 
Angebote 
- Anzahl neuer 
Angebote 

1 
 
 
1 

  

Begründung  
In den Gebieten in denen wir mit dem neuen Motorrettungsboot unterwegs sein werden, werden sich Aktive 
Sportler als auch Besucher/Touristen sicherer fühlen. Die sichtbare Anwesenheit einer DLRG-Gliederung mit 
einem aktuellen Boot wird im Allgemeinen als sehr positiv wahrgenommen. 
Durch ein neues Motorrettungsboot werden wir noch mehr wahrgenommen; man kommt mit den Menschen ins 
Gespräch und kann für die Arbeit aber auch für regionale Angebote werben und aufklären. 
Darüber hinaus werden wir mit dem neuen Motorrettungsboot in eine regelmäßige Einsatzplanung aufbauen 
können. Mit dem alten Boot war das aufgrund des Zustandes nicht möglich. 
 

 
 

 
11. Erklärungen der Antragstellerin / des Antragstellers, dass sie / er die folgenden Unterlagen zur 

Kenntnis genommen hat und diese -soweit es sich nicht ohnehin um allgemein verbindliche 
Rechtsvorschriften handelt- als verbindlich anerkennt:  

• Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung an kommunale 
Körperschaften -ANBest-K-; bzw. Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur 
Projektförderung – ANBest-P; 

• Baufachliche Ergänzungsbestimmungen zu den Verwaltungsvorschriften VV / VV-K Nr. 6 zu § 44 
Abs. 1 LHO (ZBau) (bei Baumaßnahmen); 

• Richtlinie zur Förderung der Umsetzung von LEADER in Schleswig-Holstein in der jeweils 
geltenden Fassung i.V.m. mit dem GAP Strategieplan für die Bundesrepublik Deutschland 2023-
2027 in der jeweils geltenden Fassung; 

• Information der Begünstigten von Mitteln aus dem Europäischen Agrarfonds (EGFL/ELER) über die 
Veröffentlichung von Informationen gemäß Artikel 13 DSGVO. 

• Erklärung der Zahlstelle EGFL/ ELER zur Erfüllung der Informationspflicht bei der Erhebung von 
personenbezogenen Daten 

 
 
12. Die Antragstellerin / der Antragsteller erklärt, dass 
• das Vorhaben noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides 

nicht begonnen wird, sofern keine Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn erteilt wurde; 
• die jeweiligen Bestimmungen für die Vergabe öffentlicher Aufträge beachtet werden/wurden; 
• Mittel aus weiteren Förderprogrammen der EU nicht beantragt wurden und werden; 
• die Gesamtfinanzierung gesichert ist; 
• er / sie als natürliche oder juristische Person des privaten Rechts eine gewerbliche oder 

freiberufliche Nebentätigkeit ausübt:     Ja oder   Nein 
→Ehrenamt 

 
 
Die Antragstellerin bzw. der Antragsteller versichert die Richtigkeit und Vollständigkeit der in diesem 
Antrag und in den Antragsunterlagen gemachten Angaben.  
 
 
13. Dem Antrag wurden folgende Unterlagen beigefügt: 
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• Darstellung der Finanzierung 
E Nachweis der öffentlichen Kofinanzierung (bei privaten Antragsstellern) 
E Darstellung der wirtschaftlichen Tragfähigkeit inklusive der Folgekosten 
D Baugenehmigung 
[3 Bewertung der zu erwartenden Umweltauswirkung 
EI Kostensc 	fl 0  

0,4  
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Mindestkriterien für Kooperationsprojekte Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

1. Das Projekt erfüllt die Mindestkriterien der AktivRegion Holsteins Herz.   ja      
  nein 

  ja      
  nein 

2. Die Finanzierung des Gesamtprojektes ist gesichert und das Budget der 
AktivRegion ist in dem Kernthema noch nicht ausgeschöpft. 

  ja      
  nein 

  ja      
  nein 

3. Das Projektmanagement ist gesichert und eine Mitgestaltung des Projektes ist 
gewährleistet. 

  ja      
  nein 

  ja      
  nein 

4. Das Projekt muss einen Mehrwert durch Nutzung von Synergien (Kosten- und 
Ressourcenersparnis, Wissenstransfer etc.) bieten. 

  ja      
  nein 

  ja      
  nein 

 

 

Prüf- und Bewertungsbogen 

 

Projekttitel: Anschaffung eines emissionsarmen Motorrettungsbootes 

Antragsteller: DLRG Reinfeld e. V. 

 

 privat / Vereine 

 öffentlich / öffentlich gleichgestellt  

Antragsdatum: 14.11.23 

 

Projektnummer: 005 

 

Konzept/Studie: 

 ja    nein 

Kooperationsprojekt:    ja   nein beteiligte AR:  

Grundvoraussetzungen für einen positiven Projektbeschluss 
(Alle Grundvoraussetzungen müssen mit ja beantwortet werden.) 
1. Es ist eine grundsätzliche Förderfähigkeit (gemäß den 

Vorgaben der EU, des Bundes und des Landes) gegeben. 
 ja    nein 

2. Die Finanzierung des Projektes (inkl. öffentlicher 
Kofinanzierung) und inklusive der Übernahme von Folgekosten 
ist gesichert.  

 ja    nein 

3. Das Projekt und dessen Nachhaltigkeit im Sinne einer 
langfristigen Tragfähigkeit sind nachvollziehbar dargestellt.  

 ja    nein 

4. Das Projekt ist keine Pflichtaufgabe des Projektträgers.  ja    nein 

5. Projektunterlagen sind vollständig. 
 ja    nein 

6. Die Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen (Baurecht, 
Naturschutzrecht o. ä.) ist gewährleistet.  ja    nein 

7. Eine EU-Doppelförderung ist ausgeschlossen. 
 ja    nein 

8. Das Projekt unterstützt die integrierte Entwicklungsstrategie 
und lässt sich in mindestens ein Kernthema und im Kernthema 
mindestens einem Ziel vollständig zuordnen. 
 

          ja                   nein 
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A. Bewertung kernthemenspezifische Kriterien 

Zukunftsthema „Klimaschutz und Klimawandelanpassung“ 

Kernthema (KT) 1 „Natur, Umwelt und Grüne Infrastruktur“  Mögliche Punkte 1, 3, 5 
je Kriterium (mind. 5 

im KT 1) 

Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

Kriterien:    
Förderung von Maßnahmen zum Natur- und Umweltschutz 

1 = niedriger Beitrag 
3 = mittlerer Beitrag 
5 = hoher Beitrag 

 

  
Förderung von Maßnahmen zur Stärkung der Biodiversität, 
Vernetzung von Biotopen und Schutz von Naturräumen 

  

Stärkung des Bewusstseins und des Wissens im Natur- und 
Umweltschutz 

  

Ausbau der grünen Infrastruktur   
Maß des Beitrags: 

- Bedeutung für die Gemeinde und die Region 
- Anzahl der vom Projekt profitierenden Einwohner:innen 

 
Erreichte Punkte (mind. 5 im Kernthema) 0 0 

 
 

Kernthema (KT) 2 „Klima und Energie“  Mögliche Punkte 1, 3, 5 
je Kriterium (mind. 5 

im KT 2) 

Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

Kriterien:    
Unterstützung von Maßnahmen zur Energieeinsparung und zur 
Anpassung von Infrastrukturen an den Klimawandel  

1 = niedriger Beitrag 
3 = mittlerer Beitrag 
5 = hoher Beitrag 

  

Stärkung der Klimafreundlichkeit der Region   
Förderung des Ausbaus und/ oder der Nutzung regenerativer 
Energien 

  

Stärkung der Kompetenzen/ des Wissensaustauschs und des 
Bewusstseins in Bezug auf Energieeinsatz und Klimawandel 

  

Maß des Beitrags: 
- Bedeutung für die Gemeinde und die Region 
- Steigerung der Resilienz der Gemeinde 
- Anzahl der vom Projekt profitierenden Einwohner:innen 

 
Erreichte Punkte (mind. 5 im Kernthema) 0 0 

 
 

Zukunftsthema „Daseinsvorsorge und Lebensqualität“ 

Kernthema (KT) 3 „Soziale Infrastruktur“  Mögliche Punkte 1, 3, 5 
je Kriterium (mind. 4 

im KT 3) 

Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

Kriterien:    
Verbesserung und/ oder neue Angebote der Grundversorgung 

1 = niedriger Beitrag 
3 = mittlerer Beitrag 
5 = hoher Beitrag 

3 3 
Schaffung und (Weiter-)Entwicklung von (bedarfsgerechten) 
Treffpunkten 

1 1 

Ausbau der Angebote/ Maßnahmen im Bereich 
bedarfsgerechtes Wohnen 

  

Maß des Beitrags: 
- Bedeutung für die Gemeinde und die Region 
- Anzahl der vom Projekt profitierenden Einwohner:innen 
-  

Begründung RM 
- mit der Anschaffung des Bootes wird das Angebot/Treffpunkt DLRG 

verbessert/weiterentwickelt und damit auch die Grundversorgung (Rettung von 
Menschenleben auf dem Wasser) sichergestellt 
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- darüber hinaus im Einsatz von öffentlichen Gefahrenabwehr (Tauchereinsätze, 

Überschwemmung etc.) 
- größere Reichweite und mehr Einsatzmöglichkeiten 

 
Begründung Vorstand: siehe oben 

 
 

 
 

Erreichte Punkte (mind. 4 im Kernthema) 4 4 
 
 

Kernthema (KT) 4 „Bildung, Soziales, Kultur“ Mögliche Punkte 1, 3, 5 
je Kriterium (mind. 6 

im KT 4) 

Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

Kriterien:    
Unterstützung von Bildungsangeboten und Angeboten für 
lebenslanges Lernen 

1 = niedriger Beitrag 
3 = mittlerer Beitrag 
5 = hoher Beitrag 

  

Steigerung der Qualität vorhandener Bildungs-einrichtungen/  
-angebote (Digitalisierung, Modernisierung, Anpassung an 
demografischen Wandel) 

  

Stärkung, Entwicklung, Ausbau der Kultur- und Freizeit-
Angebote sowie des kulturellen Erbes 

  

Förderung des Engagements und Stärkung des Ehrenamtes   
Förderung von Maßnahmen im Bereich Gesundheit   
Förderung von Maßnahmen im Bereich Inklusion   
Maß des Beitrags: 

- Bedeutung für die Gemeinde und die Region 
- Anzahl der vom Projekt profitierenden Einwohner:innen 
- Anzahl neuer Ehrenamtler/Engagierter 

 

  

Erreichte Punkte (mind.6 im Kernthema) 0 0 

 
 

Kernthema (KT) 5 „Mobilität“  Mögliche Punkte 1, 3, 5 
je Kriterium (mind. 3 

im KT 5) 

Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

Kriterien:    

Förderung und Sensibilisierung im Bereich alternative 
Mobilitätsangebote 

1 = niedriger Beitrag 
3 = mittlerer Beitrag 
5 = hoher Beitrag 

  

Förderung einer klimafreundlichen Mobilität   

Maß des Beitrags: 
- Bedeutung für die Gemeinde und die Region 
- Anzahl der vom Projekt profitierenden Einwohner:innen 
- Reichweite der Mobilitätsangebote 

 
 

  

Erreichte Punkte (mind. 3 im Kernthema) 0 0 

 
 
 

Zukunftsthema „regionale Wertschöpfung“ 

Kernthema (KT) 6 „Wirtschaft/ländlicher Raum“  Mögliche Punkte 1, 3, 5 
je Kriterium (mind. 4 

im KT 6) 

Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

Kriterien:    
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Verbesserung der Vermarktung von ländlichen Erlebnissen 
und regionalen Produkten 

1 = niedriger Beitrag 
3 = mittlerer Beitrag 
5 = hoher Beitrag 

  

Stärkung der regionalen Wirtschaft: Arbeitsplätze vor Ort 
erhalten/ stärken/ schaffen, Bleibeperspektiven eröffnen 

  

Förderung von Geschäftsideen und Start-Ups mit Wirkung in 
der Region 

  

Maß des Beitrags: 
- Bedeutung für die Gemeinde und die Region 
- Anzahl der vom Projekt profitierenden Einwohner:innen 
- Anzahl eingebundener Unternehmen 
- Anzahl gesicherter/geschaffener Arbeitsplätze 

  

Erreichte Punkte (mind. 4 im Kernthema) 0 0 
 
 
 

Kernthema (KT) 7 „Tourismus und Naherholung“  Mögliche Punkte 1, 3, 5 
je Kriterium (mind. 4 

im KT 7) 

Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

Kriterien:    
Schaffung, Verbesserung und Ausbau der Tourismus-, 
Freizeit- und Naherholungsangebote 

1 = niedriger Beitrag 
3 = mittlerer Beitrag 
5 = hoher Beitrag 

  

Förderung von Marketingaktivitäten in den Bereichen 
Tourismus, Gesundheit, Natur 

  

Vernetzung von Tourismus- und Naherholungsangeboten in 
der Region 

  

Maß des Beitrags: 
- Bedeutung für die Gemeinde und die Region 
- Anzahl der vom Projekt profitierenden Einwohner:innen 
- Anzahl der vom Projekt profitierenden Tourist:innen 
- Anzahl eingebundener Angebote bzw. Unternehmen 

 

  

Erreichte Punkte (mind. 4 im Kernthema) 0 0 
 
 

Punkte aus A. Kernthemenspezifische Kriterien  4 4 
 

B. Kernthemenübergreifende Kriterien 

Themenübergreifende Wirkungen: 
Projekt erreicht auch Ziele anderer Kernthemen 

Mögliche Punkte  Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

 KT 1: Natur, Umwelt und Grüne Infrastruktur 
 

- Z 1.1/Z 1.2 
- Eindämmung von Umweltbelastungen sowie Schutz 

von Naturräumen durch Reduktion des CO2-
Emmissionen sowie Reduktion von Ölrückständen in 
Gewässern durch geschlossenen Ölkreislauf u. 
fachgerechter Entsorgung  

0 = kein Beitrag 
1 = niedriger Beitrag (zu 

1 KT-Ziel) 
2 = mittlerer Beitrag (zu 

2 KT-Zielen) 
3 = hoher Beitrag (zu 3 
oder mehr KT-Zielen) 

2 2 

 KT 2: Klima und Energie 
 

 

0 = kein Beitrag 
1 = niedriger Beitrag (zu 

1 KT-Ziel) 
2 = mittlerer Beitrag (zu 

2 KT-Zielen) 
3 = hoher Beitrag (zu 3 
oder mehr KT-Zielen) 

0 0 

 KT 3: Soziale Infrastruktur 
0 = kein Beitrag 

1 = niedriger Beitrag (zu 
1 KT-Ziel) 

2 = mittlerer Beitrag (zu 

0 0 
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B. Kernthemenübergreifende Kriterien 

2 KT-Zielen) 
3 = hoher Beitrag (zu 3 

KT-Zielen) 

 KT 4: Bildung, Soziales, Kultur 
 

- Z 4.4 / Z 4.5 
- Beitrag zur Stärkung des Ehrenamtes durch gezielte 

Aktionen/Angebote sowie gezielter Einbezug der 
jüngeren Generation / Neugewinnung von 
Ehrenamtlichen sowie Wertschätzungssteigerung 

- ein Beitrag zur Gesundheit durch Rettung von 
Menschenleben auf dem Wasser 

0 = kein Beitrag 
1 = niedriger Beitrag (zu 

1-2 KT-Zielen) 
2 = mittlerer Beitrag (zu 

3-4 KT-Zielen) 
3 = hoher Beitrag (zu 5 
oder mehr KT-Zielen) 

1 1 

 KT 5: Mobilität 
 

0 = kein Beitrag 
2 = mittlerer Beitrag (zu 

1 KT-Ziel) 
3 = hoher Beitrag (zu 2 

KT-Zielen) 

0 0 

 KT 6: Wirtschaft/ländlicher Raum 
 
 

0 = kein Beitrag 
1 = niedriger Beitrag (zu 

1 KT-Ziel) 
2 = mittlerer Beitrag (zu 

2 KT-Zielen) 
3 = hoher Beitrag (zu 3 

KT-Zielen) 

0 0 

 KT 7: Tourismus und Naherholung 
 

- Z 7.1 
- Verbesserung von Freizeit-, Sport- und 

Naherholungsangeboten durch bessere Absicherung 
der Gewässer/Badestellen  

0 = kein Beitrag 
1 = niedriger Beitrag (zu 

1 KT-Ziel) 
2 = mittlerer Beitrag (zu 

2 KT-Zielen) 
3 = hoher Beitrag (zu 3 

KT-Zielen) 

1 1 

LEADER-Ansatz 
Mögliche 
Punkte  

Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

1. Räumliche Wirkung 
 
Erläuterung RM: 
Einsatzgebiet Kreis Stormarn und 
bewachte Wasserflächen an Ostsee, 
Elbe und Nordsee 
 
Begründung Vorstand: 
 
 

Teile der AktivRegion  
(mind. 2 Kommunen) 

1 

3 3 

Regionale Ebene  
(gesamte AktivRegion) 

2 

Überregional 3 

2. Kooperationsprojekt 
 
Erläuterung RM: 
 
Begründung Vorstand: 
 
 

Mind. 2 Akteure innerhalb der 
AktivRegion 

 
1 

0 0 
2 oder mehr Akteure AktivRegions-

übergreifend 
 

2 

3. Innovativer bzw. modellhafter 
Ansatz 
 
Erläuterung RM: 
 
Begründung Vorstand: 
 
 

importierte Idee, modellhaft 1 

0 0 

Vollständig neuer Lösungsansatz, 
neuartig und innovativ 

3 
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B. Kernthemenübergreifende Kriterien 

4. Arbeitsplatzwirkung 
 
Erläuterung RM: 
 
Begründung Vorstand: 
 

Sicherung von Arbeitsplätzen 
 

1 

0 0 
Schaffung von Minijob/TZ-Stellen 

 
2 

Schaffung von VZÄs 
 

3 

5. Besondere Einbindung von 
und/oder Wirkung auf bestimmte 
Zielgruppen 
 
Erläuterung RM: 
betrifft alle Gruppen 
 
Begründung Vorstand: 
 

Nur 1 Zielgruppe (z. B. Kinder, 
Jugendliche, Senioren) 

1 

2 2 

Generationsübergreifend (2 oder 
mehr ZG) 

2 

6. Nachhaltigkeit 
 

  
  

6.1 Ökologische Nachhaltigkeit – 
bewusster Umgang mit ökologischen 
Ressourcen  
 
Erläuterung RM: 

- Reduzierung der CO2-Emission 
- ungiftige Beschichtung 
- keine Ölverbrennungs-

rückstände durch 
geschlossenen Ölkreislauf und 
fachgerechter Entsorgung  
 

Begründung Vorstand: 
 

Positive Wirkung 1 

1 1 

Ökologische Nachhaltigkeit im 
Fokus 

2 

Soziale Nachhaltigkeit – bewusster 
Umgang mit sozialen Ressourcen  
 
Erläuterung RM: 
 
Begründung Vorstand: 
 

Positive Wirkung 1 

0 0 

Soziale Nachhaltigkeit im Fokus 2 

Ökonomische Nachhaltigkeit – 
bewusster Umgang mit 
wirtschaftlichen Ressourcen 
Erläuterung RM: 
 
Begründung Vorstand: 
 

Positive Wirkung 1 

0 0 
Ökologische Nachhaltigkeit im 

Fokus 
2 

 
 

Punkte aus B. Kernthemenübergreifende Kriterien 10 10 

Erhöhung der Förderquote um 5 % bei Erreichen von mind. 8 Punkten 
  ja      
  nein 

  ja      
  nein 
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C. Querschnittsthemenbezogene Kriterien Punkte 
RM 

Punkte 
Vorstand 

 
 

Mögliche 
Punkte  

  

Generation und Gemeinschaft: Verbesserung des 
Zusammenhalts in der Region, Beitrag zur 
Gemeinschaft 
 

Kein Beitrag 0 

1 1 
Beitrag 1 

Projekt stellt 
Querschnittsthema in 

den Fokus 
2 

Barrierefreiheit: Verbesserung der Barrierefreiheit 
über die gesetzliche Verpflichtung hinaus 

Kein Beitrag 0 

0 0 
Beitrag 1 

Projekt stellt 
Querschnittsthema in 

den Fokus 
2 

Kooperation und Vernetzung: Aspekte der 
Zusammenarbeit mehrerer Akteur:innen, Beitrag 
zur Vernetzung innerhalb der Region 

Kein Beitrag 0 

0 0 
Beitrag 1 

Projekt stellt 
Querschnittsthema in 

den Fokus 
2 

 

Punkte aus C Querschnittsthemenbezogene Kriterien 1 1 

 

Gesamtpunktzahl A-C (mind. 10 Punkte) 15 15 

Erhöhung der Förderquote um 5 % bei Erreichen von mind. 18 Punkten 
  ja      
  nein 

  ja      
  nein 

 

 

 

Ergebnis  
Die Mindestpunktzahl im entsprechenden Kernthema ist erreicht: 
 

 ja              Pkt: 4                  KT: 3                                                          nein (Projekt ist nicht förderfähig) 
 
Die Mindestpunktzahl A-C von insgesamt 10 Punkten ist erreicht: 

 ja              PKt: 15                                                                                  nein (Projekt ist nicht förderfähig) 
 
Die Erhöhung der Förderquote um 5 % bei Erreichen von mind. 8 Punkten in B ist erreicht: 

 ja              PKt: 10                                                                                   nein 
 
Die Erhöhung der Förderquote um 5 % bei Erreichen von mind. 18 Punkten A-C ist erreicht: 

 ja              PKt:                                                                                        nein 
 
Die Voraussetzung für eine Erhöhung der Fördersumme auf bis zu 200.000 EUR ist erfüllt: 
(≥ 18 Punkte A-C nur für Projekte von Öffentlichen/ öffentlich Gleichgestellten/ Kommunen) 

 ja              PKt:                                                                                        nein 
 

Förderquote insgesamt: 60 % 
(durch eingew. Drittmittel Reduzierung auf 43,50 %) 

Fördersumme:  
27.127,30 € (inkl. 5.425,46 € Kofi) 
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Darüber hinaus 
 

EU-Ziele Indikatoren RM Vorstand 
GAP-R 27: Umwelt-
/Klimabezogener Investitionen im 
ländlichen Raum 

Anzahl der Vorhaben nein  

GAP-R 37: Wachstum und 
Arbeitskräfte im ländlichen Raum 

Zahl der durch Projekte neu 
geschaffenen Arbeitsplätze 

nein  

GAP-R 39: Entwicklung der 
ländlichen Wirtschaft 

Zahl der mit GAP-Unterstützung 
entwickelten Unternehmen im 
ländlichen Raum, einschließlich 
Bioökonomie-Unternehmen 

nein  

GAP-R 41: Anteil der ländlichen 
Bevölkerung, der von 
Dienstleistungen und Infrastruktur 
profitiert, die im Rahmen von 
LEADER gefördert wurde 

Zahl der Einwohner:innen in 
Gemeinden, die von dem 
Vorhaben profitieren 

Mitglieder DLRG 
Reinfeld e. V.: 250 
(Ausbildung) 
EW Wirkungsgebiet: 
Stadt Reinfeld: 9.110 
Amt Nordstormarn:  
11.355  

 

 


